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Einleitung und Instruction 
z u r fechften A u f l a g e . 

§ I . Allgemeines „ g u t Ehrenrettung de8 SöaldeS u . f r . Bewirthfiljafter". 
I ^Jtoohl das £ülfsbudj nach wie vor bestimmt bleibt, a l l e n Freunden des 
Baldes zu dienen, fö bei dessen Bewirthfchaftung irgend wie interefstrt find — 
BeichSjel welcher SÄichtung oder welcher Von den zur 3eit noch miteinander 
cht'^deu drei (Schulen1) diefelben auch angehören mögen: fo doch am meisten 
td t&bften Denen, welche mit mir und meinen Freunden zusammengehen in 

j ü P r o g r a m m e u. «Streben: den vaterländischen (privat* wie @taatS=) SEBald* 
•u | | | r d j eine Wissenschaftlich begründetere und demgemäß auch technifch und 
Sbeföndre finartztechnifch Vollkommenere Bestandswirchfchaft auf eine ordentliche 
idi|j)enfatl« beruhigende Rentabilität und damit zugleich in da« ihm noch» 
Vndige v o I k 8 wirfhfchaftltche Bleichgewicht zu h«den 2) ; mit Binem B o r t : 

• i"hn in u n d durch fich Selbst k o n f e r v a t i v zu machen; 
i ^ f f i g r a m m u. n°ch tveldjem ich die im Voranfiebenden Sfahlfpruche be= 
^rßi,;wahrhaft nationalökonomtfche Pflege" verstanden Sehen möchte; e inf iel / 
^ M l c h e m auch die zur 3'eit mir noch gegnerischsten „Freunde de« SBaldeß 

fžfeter BewirthSchaffer« wohl vollkommen fympathißren dürften, 
j Daß aber die« staatswirthfchaftfich immer dringender it. wichtiger werdende, 

{<el murch unfer feitljerige« fjorflpriuci^» oder unfere ^ormalwaldscheorie de« 
jjmliniäfrriq höchsten DurchSthnittSertrag«'' ^ Sei e« entweder A: an roher 
faf§ oder B : an SEBerth od. Beld 3) — bei der Auslegung A nur zufällig 
idvgnntm i. d. 9t. äußerst fetten, bei der fcheinbar verbefferten Auffassung B 
•lerRtun ü. nimmer zu erreichen; daß Vielmehr Beide (Schulen überall einen 
Iffiwtalwald" erstreben und logischer SBeife erstreben müffen, beffen Slieder* 
'tßert Seinen Beßrer oder Ääufer ±) nochnjendig zum reichen SKaitne machen 
•nßjgtnd gwar nach A in den weitaus meisten, nach B aber in allen it. jeden 
allen u. Reiten, und noch dazu um fo mehr u. greller, je gründlicher wir 
ibet? de« Sßalde« Sßroduktionsfräfte u. 3uwach«gefefce pi erforfchen und zu 
legen un« bemühen und je vottfommner demgentä« wir Solchem Sdeale unSrer 
jchule und Seinen in Folge deß von chm ju fordernden UmtriebSerhöhungen *) 
cheš u. näher zu kommen wüßten; in (Summa alfo: daß gerade die fach-
aMndigften Konsequenzen unSer« alten princip« de« gemeinjährig=höchsten 
-^pchSchnittSertrag«" un« in der Sßrayis um So gründlicher ad absurdum 
hren müssen, je wissenschaftlicher u. wirthSchaftlich°veredelter wir daffelbe auf» 
ffen und je treuer u. vollkommener wir im Beiste deffelben unfre SBaldwirch' 
jafigestalten möchten: — all Da« und manche« Andere, unmittelbar damit 
nmffitmenhängende u. Beherzigeustverthe ift von mir fchon fo oft u. unWider® 
gÖtfr nächgewiefen worden6) und ist auch h?ut bereit« von fo vielen der 

3» JßergL hi n t e r Sa f. 24 bie 3 Siegeln u. SBeifpiele 3ur Stmittelung ber §ie6Sreife ber 
eftlltbe, jenachdem man btefelBen im Sinne ber Beiben SBruttoschutin A i i.B ober in dem 
ĉ einertrctgöfchttle C Befragen u. Benugen- »in. — — 2) UeBer ©edeutnng u. Unterschieb 
lifl&en bem firtanj* unb bem öoI!8toirtBf4aftK ên ©teichgewicht f. in den beiden $eftchen 
^ptleBren de» Forstbetriebs ic." (3. Stuft. 1871 u.l8*2), unb jvoar im §eft „ftorflfinana» 
$i(<jxt\&" ©. 37 unb im $eft „§o$loaIb6ideaI" bie §§ ,,Sut SRefapitutation". - — 3) unter 
lffi:utigen §auptoertljeidigetn Beider gorftprineipe treten Befonberß Betöor für A $rof; 
aui, für B DBerforstrath Sofe. — — 4) „5Den flfiufer" foBatb biefer einen „Normal» 
itb" ber A»ob. B» Schule nach feiner {Rente lapitalifirt u. lauft, fetbft Bis jum 40fachen 
|®&en. — V-' 8) 2Die Bedeutend mitunter biefe QM&ö$ungen Bei jefet 80—100jährigen Um« 
ieB4n fein müßten: f. hinter SEaf.24 bie §§ 18 u. 19, u. in bem porstê end sub 2 ettirten 
ifraen „gô stnanjrechnüttg" bie ©@. XIV u. XV. 0) 3n gedrängtester SHHederljetunß 
|t«|t noch in den »otfleljend snb 2 citirten Beiden ijeftchen „§fliiptTeBren de« gorst« 


